
Was ist an dieser Predigt so besonders?  
 
Jene, die dem Arabischen mächtig sind, oder zumindest den Korantext lesen können, 
werden wissen, dass elementare Buchstaben der arabischen Schrift, in Verbindung mit 
Punkten dargestellt werden. Diese Buchstaben, welche immer und in jedem arabischen 
Text verwendet werden, sind untenstehend aufgelistet.  
 

Õ  l  ©  p  ^  f  ±  µ  ¹  Z  ¡  É  V  P  vÕ  l  ©  p  ^  f  ±  µ  ¹  Z  ¡  É  V  P  vÕ  l  ©  p  ^  f  ±  µ  ¹  Z  ¡  É  V  P  vÕ  l  ©  p  ^  f  ±  µ  ¹  Z  ¡  É  V  P  v 
 
Das Verfassen irgendeines sinnvollen Textes, ohne Verwendeung dieser Buchstaben, ist 
eine sehr schwierige Aufgabe. Eine solche Predigt ohne vorherige Vorbereitung zu 
halten, wobei man von Imam ‘Ali (a) weiß, dass er alle seine Predigten unvorbereitet 
hielt, ist wahrlich verblüffend!   
[Bem.: Der für das Taa Marbuta stehende Buchstabe wurde in frühen arabischen Schriften ohne Punkte 
dargestellt.] 
 

Gibt es weitere solche Predigten? 
 
Imam ‘Ali (a) hat einst eine andere wunderschöne Predigt gehalten, ohne den 
Buchstaben alif zu verwenden!!   
 
Dieser Buchstabe des arabischen Alphabets ist zweifellos der am meisten verwendete 
Buchstabe dieser Sprache. Einige wenige sinnvolle Sätze ohne die Verwendung von 
Buchstaben mit Punkten zu verfassen, ist bereits schwer genug; Wie schwer ist es da, 
eine Predigt, voll von Weisheit und um ein Vielfaches länger als die hier betrachtete 
Predigt, zu verfassen, die nicht ein einziges alif enthält?  
 
Diese Predigt wird für gewöhnlich als die Al-Khutbah al-Muniqah bezeichnet und wird 
von vielen muslimischen Gelehrten erwähnt. Von den sunnitischen Gelehrten, die diese 
Predigt erwähnen seien hier folgende aufgezählt: 
!" Muhammad b. Muslim al-Schafi’i, Kifayat al-Talib, S.248 
!" Ibn Abi’l Hadid al-Mu’tazili, Scharh Nahdj al-Balaghah, Bd.19, S.140 
 
Wie konnte Imam ‘Ali (a) solch ein Meisterwerk zustande 
bringen?  
 
Die umfangreichen Kenntnisse und die überaus beindruckende Retorik Imam ‘Alis (a) 
haben ihre Quelle in dem Vorzug seiner langen und sehr engen Verbindung mit dem 
Propheten Muhammad (s). Der Prophet (s), war mit seiner göttlichen Inspiration, die 
Quelle all dieses Wissens und der Weisheit und ein ausgezeichneter Lehrmeister für 
Imam ‘Ali (a). 
 

Um mehr über den authentischen Islam zu erfahren, wie er durch den Propheten 
Muhammad (s) gelehrt und durch Imam ‘Ali (a) erläutert wurde, besuchen Sie:  
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Der Prophet Muhammad (s) sagte:  

Ich bin das Haus der Weisheit und ‘Ali sein Tor. 
(Sahih al-Tirmidhi, (Kairoer Ausgabe), Kitab al-Manaqib, Bd.5, S.637, 

Hadith Nr. 3723) 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
Eine Predigt ohne 

Punkte 
 
 
 
 
 

Das Wissen, die Weisheit und die Beredsamkeit Imam ‘Ali b. 
Abi Talibs (a) ist unter den Muslimen aller Glaubensschulen 

wohl bekannt. Ein Beispiel für seine meisterhaftes Beherrschen 
der arabischen Sprache manifestiert sich in dieser Niederschrift 

dieser improvisierten Predigt, ohne die Verwendung von 
Punkten!! 

 
 
 



Aller Preis gebührt Allah: dem gepriesenen König, dem liebevollen Besitzer, dem 
Gestalter allen was da geboren ist, der Zuflucht für alle Unterdrückten, dem Ausbreiter 
der Landschaften, dem Begründer fester Berge, dem Sender des Regens, dem Linderer 
der Schwierigkeiten, dem der die Geheimnisse kennt und dem sie gewahr werden, dem 

Zerstörer von Königrechen und dem Vernichter von Besitz, dem Erneuerer der Äras und 
ihr Wiederholer, der Quelle aller Dinge und ihr Ziel. Weitgespannt ist Seine 

Großzügigkeit und ausreichend sind seine geschichteten Wolken und die Versorgung 
mit Regen. Er antwortet jenen, die beten und hoffen, durch Gaben in Hülle und Fülle. 
Ich preise ihn ohne Maßen. Ich erkenne Ihn als eins an, so wie Er durch jene als eins 

anerkannt wurde, die zu Ihm kehrten. Siehe, Er ist Allah, es ist kein Gott für die Völker 
außer Ihm. Niemand kann zerstören, was Er aufgestellt und begründet hat. Er sandte 
Muhammad als den Träger des Banners der Offenbarung (Islam), den Führer für die 

Herrscher und den Verhinderer ihrer Unterdrückung. Den Verkrüppler der Autoritäten 
Wudds und Sawa`s (zwei Götzen). Er informierte und lehrte, bestimmte und 

vervollkommnete. Er begründete die Fundamente und erleicherte sie. Er betonte das 
gemachte Versprechen (Tag der Gerichts) und ermahnte. Allah hat ihn mit Ehre 

ausgestattet und gewährte seiner Seele den Frieden; Und möge Allah Gnade auf seiner 
Nachkommenschaft und seiner verehrten Familie walten lassen, solange die den Weg 

zeigenden Sterne scheinen, der Halbmond weiterhin aufgeht und der Ruf der Einheit (La 
ilaha illa Allah) zu Gehör gebracht wird. 

 
Möge Gott euch schützen! Arbeitet um das Beste zu leisten. Wandelt also, indem ihr das 

Rechtmäßige sucht, und kehrt euch ab vom Verbotenen und sagt euch los davon. Hört 
auf die Befehle Allahs und haltet sie ein. Wahrt die Bandelungen eurer Beziehungen und 

nähret sie. Missachtet die Leidenschaft und weist sie zurück. Bandelt an mit den 
Rechtschaffenden und Frommen und unterbrecht die Gesellschaft des Vergnügens und 

der Habsucht.   
 

Euer Diener ist der makellosteste unter den freien Männern durch Geburt, der gnädigste 
und mit Ruhm am meisten beehrte und von bester Herkunft. Hier ist er zu euch 

gekommen, nahm eure Verwandte mit eurer Erlaubnis, in die Ehe, die gnädige Braut. 
Bot eine Morgengabe, so wie der Gesandte Allahs Umm Salamah es einst tat. Wahrlich, 
er (s) war der gnädigste Schwiegersohn. Gut zu seinen Nachkommen. Er gab sie in die 
Ehe, denen, die um sie anhielten. Weder war er sich je unsicher, über die Wahl seiner 

Frau, noch war er unaufmerksam.  
 

Ich bete zu Allah, wegen der andauernden Gnade Seiner Verbindung. Und um der 
Weiterführung Seiner Freuden und dass Er alle inspirieren möge: die Verbesserung ihrer 
eigenen Bedingungen, die Vorbereitung für ihr individuelles Seelenheil und das Leben 
danach. Dank gebührt Ihm auf alle Ewigkeit und Preis seinem Gesandten Ahmad (s). 

 
Diese Predigt wurde von Imam ‘Ali (a) offenbar zu einer Eheschliessung gehalten 
(Nikah), wobei es sehr gut seine eigene gewesen sein kann. Sie wurde von vielen 
Gelehrten erwähnt, wie: 
!" Muhammad Rida al-Hakimi, Saluni qabl an tafqiduni, Bd.2, S.442-3. 
!" Sayyid al-Musawi, al-Qatarah min bihar manaqib Aal-Nabi wa al-`Itrah, Bd.2, S.179 
!" Hasun al-Dulafi, Fada’il Aal al-Rasul, S.6 

(ÅÚtÂB Ð×Ã®) ØÃ® ÅCÆàÂ U§»ËÂB Ì® UÖnC¯ÂB UR§hÂB(ÅÚtÂB Ð×Ã®) ØÃ® ÅCÆàÂ U§»ËÂB Ì® UÖnC¯ÂB UR§hÂB(ÅÚtÂB Ð×Ã®) ØÃ® ÅCÆàÂ U§»ËÂB Ì® UÖnC¯ÂB UR§hÂB(ÅÚtÂB Ð×Ã®) ØÃ® ÅCÆàÂ U§»ËÂB Ì® UÖnC¯ÂB UR§hÂB    

e¦Cs jÑo§Æ Ä¾ ÁEÆ jÒÂÒÆ Ä¾ nÒ|Æ jÑjÒÂB ÀÂCÇÂBÑ jÒÇdÇÂB ÀÃÇÂB ÐÃÂ kÇdÂB 

CÏ¾nkÆÑ nBosÛB ÈÂC® nC¦ÑÛB ÄÏtÆÑ nC§ÆÛB ÄsoÆÑ jC¦ÑÛB k¦ÒÆÑ jCÏÇÂB 

È® CÎnk|ÆÑ nÒÆÛB jnÒÆÑ CÎno¿ÆÑ nÒÎkÂB nÒ¿ÆÑ CÏ¿ÃÏÆÑ ½ÚÆÛB oÆkÆÑ 

ÍkÇcF ÄÆnFÑ ÄÆoÂB °sÑF ÄÆÛBÑ ÁBKtÂB ­ÑC¦Ñ ÄÇÎÑ ÐÆC¾n ÄÇ¾Ñ ÐcCÇs 

­jC{ ÙÑ ÍBÒs ÈÆÜÂ ÐÂH Ù ÐÃÂB ÒÎ Ñ ÍBÑÛB kcÑ CÇ¾ ÍkcÑFÑ BjÑkÇÆ BkÇc 

AC®oÃÂ BjktÆÑ ÅC¿dÃÂ CÆCÆHÑ ÅÚsÚÂ CÇÃ® BkÇdÆ ÄsnF ÍBÒsÑ ÐÂ k® CÇÂ 

k¾FÑ kÏÆÑ ÁÒ{ÛB Ä{F È¿cFÑ È¿cÑ ÈÃ®Ñ ÈÃ®F ­BÒsÑ jÑ ÅC¿cF Ä§¯ÆÑ 

ÅBo¿ÂB ÐÃÎFÑ ÐÂD ÈcnÑ ÅÚtÂB ÐcÑn ­jÑFÑ ÅBo¾ÙB ÐÂ ÐÃÂB Ä{ÑF k®ÑFÑ jÒ®ÒÇÂB 

.ÁÚÎB °ÇsÑ ÁÚÎ °Ã¦Ñ ÁBj °ÃÆÑ ÄMBn °ÇÂ CÆ 

ÍÒ®jÑ ÅBodÂB BÒco¦BÑ ÁÚdÂB ÀÂCtÆ BÒ¿ÃsBÑ ÁCÇ®ÛB eÃ{B ÐÃÂB È¾C®n BÒÃÇ®B 

BÑoÎC{Ñ CÎÒ®jnBÑ ABÒÎÛB BÒ{C®Ñ CÎÒ®BnÑ ÅCcnÛB BÒÃ{Ñ ÍÒ®Ñ ÐÃÂB oÆF BÒ¯ÇsBÑ 

BkÂÒÆ nBocÛB oÏ¦F È¾oÎC|ÆÑ °Ç§ÂBÑ ÒÏÃÂB ¨În BÒÆnC{Ñ ­nÒÂBÑ bÚ|ÂB ÄÎF 

È¿sÑo® C¿ÃÇÆ È¿Æoc ÄcÑ È¿ÆF ÒÎ CÎÑ BjnÒÆ ÈÎÚcFÑ BjjKs ÈÎBosFÑ 

jÙÑÛB ­jÑF oÏ{ Åo¾F ÒÎÑ ÐÇÃs ÅF ÐÃÂB ÁÒsn oÏÆ CÇ¾ CÏÂ oÎCÆÑ ÐÆo¿ÇÂB 

È¿Â ÐÃÂB ÁGsB È{Ñ ÙÑ ÐÇcÚÆ u¾Ñ ÙÑ ÈÎÑ ÙÑ Ð¿ÃÇÆ CÏsCÆÑ jBnF CÆ ÀÃÆÑ 

ÐÂÑ ÍjC¯ÆÑ ÐÂEÇÂ jBk®ÙBÑ ÐÂCc bÚ{B Ú¾ ÈÏÂFÑ ÍjC¯sB ÅBÑjÑ ÐÂC{Ñ jCÇcB 

.(z) kÇcF ÐÂÒsoÂ bkÇÂBÑ kÆotÂB kÇdÂB 
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